
Informationen zum Datenschutz - Verarbeitung 

von Vereinsfunktionären/Ansprechpartnern  

 
Hiermit informieren wir Sie über die Verarbeitung von personenbezogenen Daten von 

Ansprechpartnern/Vereinsfunktionären, die dem FLVW seitens des Vereins gemeldet 

werden. Die Meldung und Speicherung der Daten erfolgt über den Vereinsmeldebogen 

im DFBnet (dem zentralen Informationssystem des deutschen Fußballs). Die Daten sind 

nur dazu berechtigten Anwendern in der geschlossenen Nutzergruppe des DFBnet 

zugänglich. Bei der Meldung /Bearbeitung erfolgen innerhalb des DFBnet entsprechende 

Hinweise, die den Verein auffordern bzw. ermöglichen datenschutztechnische 

Einstellungen vorzunehmen.  

Bitte beachten Sie, die Kontaktpersonen, die seitens des Vereins im DFBnet hinterlegt 

werden, transparent über die Verarbeitung zu informieren. Insbesondere diese 

Informationen beziehen sich auf die Verarbeitung der personenbezogenen Daten durch 

den FLVW. 

 

Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen / Kontaktdaten des 

Datenschutzbeauftragten 

Fußball- und Leichtathletikverband Westfalen e.V., Jakob-Koenen-Str. 2, 59174 Kamen  

Tel.: 02307-3710, E-Mail: post@flvw.de 
 

Unseren Datenschutzbeauftragten erreichen Sie unter: 

Datenschutzbeauftragter des FLVW e.V., Jakob-Koenen-Str. 2, 59174 Kamen oder per  

E-Mail: datenschutz@flvw.de 

 

 

Verarbeitung, Zwecke und Rechtsgrundlage 

Folgende personenbezogene Daten können Bestandteil der Verarbeitung sein: 

- Personendaten (Name, Vorname, Geburtsdatum, Geschlecht, (ggf. Titel/Nationalität)) 

- Adressdaten (Straße, PLZ, Ort, Land, (ggf. Adresszusatz/Firma)) 

- Kontaktdaten (Telefon(privat, geschäftlich, mobil), Fax, E-Mail 

- Funktionsangaben (Verein, Funktionsbezeichnung, Funktionsdatum (seit, bis)) 

- Ggf. Ehrungen und Zugangsberechtigungen (DFBnet Kennung) 

 

Wir verarbeiten die gemeldeten personenbezogenen Daten zu Erfüllung und im Rahmen 

unseres Verbandszweckes, insbesondere der Organisation und Durchführung des 

Sportbetriebes, der Verbesserung und Vereinfachung der spieltechnischen und 

organisatorischen Abläufe, im Verband sowie im Verhältnis zum DFB und dessen 

Mitgliedsverbänden und der Schaffung direkter Kommunikationswege zwischen 

Mitgliedern, Vereinen und Verband sowie zur gezielten Zustellung von Informationen, 

Arbeitsmaterialien und Einladungen, Nachhaltung einer Funktionsträger-Historie (für 

Ehrungen) und die Ehrungen selber und für die Bereitstellung von 

Zugangsberechtigungen. Rechtsgrundlage der Verarbeitung ist die Erforderlichkeit zur 

Erfüllung der Satzung und Ordnungen, Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO. 

Die Veröffentlichung personenbezogenen Daten in Adressverzeichnissen innerhalb des 

geschützten Bereichs DFBnet erfolgt neben den berechtigten Interessen des Vereins auch 



zur Wahrung der berechtigten Interessen des Verbandes nach Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO. 

Unser berechtigtes Interesse besteht in der Schaffung direkter Kommunikationswege 

zwischen Vereinen und Verband. 

 

Es erfolgt auch eine Nutzung der Daten zum Zwecke der Werbung für eigene Angebote 

des FLVW oder zum Zwecke der Werbung durch den FLVW für Angebote Dritter unter 

Beachtung der gesetzlichen Bestimmungen. Bei Angeboten Dritter handelt es sich um 

spezielle Angebote die der FLVW mit dem jeweiligen Werbepartner ausgehandelt hat, 

Ihre Daten werden dabei nicht an die Werbepartner weitergegeben. Die Rechtsgrundlage 

hierfür ist Art. 6 Abs. 1f DSGVO, unser Berechtigtes Interesse besteht in der Bewerbung 

von Angeboten und der Bindung von Sponsoren. Sie können der Nutzung Ihrer Daten 

für Werbezwecke jederzeit widersprechen. 

 

 

Empfänger oder Kategorien von Empfängern 

Über das DFBnet an Mitgliedsvereine des FLVW  

ggf. übergeordnete Verbände (WDFV, DFB, DLV, LSB, DOSB) 
 
als Auftragsverarbeiter  

DFB GmbH (Betrieb und Wartung DFBnet) 

FLVW Marketing GmbH (Marketing)  

 

 

Dauer der Speicherung 

Wenn kein Erfordernis für eine weitere Speicherung Ihrer personenbezogenen Daten 

besteht, erfolgt die Löschung (DFBnet) nach 3 Jahren und 2 Monaten nach Ende des 

Jahres des Ausscheidens aus dem Amt (d.h. in dem die letzte Funktion beendet wurde). 

Ein Erfordernis kann insbesondere dann bestehen, wenn die Daten noch benötigt werden 

um satzungstechnische Leistungen zu erfüllen (z.B. Ehrungen, soweit Ihre ausgeübten 

Funktionen für Ehrungen in Betracht kommen oder bereits Ehrungen durchgeführt 

wurden, die zur Entscheidung über weitere Ehrungen benötigt werden). Im Falle von 

gesetzlichen Aufbewahrungspflichten kommt eine Löschung erst nach Ablauf der 

jeweiligen Aufbewahrungspflicht in Betracht. 

 

 

Rechte der betroffenen Person 

Ihnen stehen bei Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen folgende Rechte nach Art. 

15 bis 20 DSGVO zu: Recht auf Auskunft, Berichtigung, Löschung, Einschränkung der 

Verarbeitung sowie auf Datenübertragbarkeit. 

 

Außerdem haben Sie nach Art. 21 DSGVO ein Recht auf Widerspruch gegen die 

Verarbeitung, die auf Art. 6 Abs. 1f beruht.  

 

Sofern personenbezogene Daten auf Grundlage einer Einwilligung verarbeitet werden, 

haben Sie das Recht Ihre Einwilligung jederzeit zu widerrufen, ohne dass die 

Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung 

hierdurch berührt wird. 

 

 



Bestehen eines Beschwerderechts bei einer Aufsichtsbehörde 

Sie haben gemäß Art. 77 DSGVO das Recht, sich bei einer Aufsichtsbehörde zu 

beschweren, wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 

Daten nicht rechtmäßig erfolgt. 

 

Eine automatisierte Entscheidungsfindung findet nicht statt. 

 

Stand Dezember 2021 

 

 


